
-pt/chb- EMSDETTEN. 14 Elekt-
ro-Lastenräder und 14 Fahr-
radanhänger wurden im
Jahr 2019 von der Stadt
Emsdetten bezuschusst. Gut
12 600 Euro hat die Stadt da-
für an Emsdettener Bürge-
rinnen und Bürger ausge-
zahlt.

In seiner letzten Sitzung
des Jahres am 17. Dezember
hat der Rat der Stadt Ems-
detten beschlossen, für das
Jahr 2020 erneut Fördermit-
tel in Höhe von 10 000 Euro
für die Anschaffung von
Lastenrädern und entspre-
chenden Anhängern zur
Verfügung zu stellen. Min-
destens, denn die Politik hat
durchaus signalisiert, dass
sie sich ein Aufstocken des
Fördertopfes vorstellen
könnte, sollte der vorzeitig
ausgeschöpft werden.

Die Stadt freut sich daher
auf weitere Anträge. Dabei
werden folgende Neukäufe
bezuschusst:
� Elektro-Lastenrad: Förde-
rung 30 Prozent, maximal
1000 Euro
� Muskelbetriebenes Lastenrad:
Förderung 30 Prozent, maxi-
mal 500 Euro
� Lasten-/Kinderanhänger:
Förderung 30 Prozent, maxi-
mal 100 Euro.

Antragsberechtigt sind nur
volljährige Privatpersonen
mit Hauptwohnsitz in Ems-
detten. Außerdem können
Zuschüsse nur gewährt wer-
den, wenn das betreffende
Lastenrad oder der Lasten-
bzw. Kinderanhänger
� werksneu, also nicht ge-
braucht ist,
� im stationären Handel
(nicht online) erworben
wurde und
� ausschließlich zum priva-
ten Gebrauch genutzt wird.

Die genauen Förderbedin-
gungen und der Antragsvor-
druck sind auf der Home-
page der Stadt Emsdetten zu
finden. Für individuelle Fra-

gen zum städtischen Förder-
programm steht zudem Beti-
na Loddenkemper von der
Stadt Emsdetten unter Tel.
(0 25 72) 92 25 54 oder per
Mail an betina.loddenkem
per@emsdetten.de zur Ver-
fügung.

Zum Hintergrund: Ems-
detten ist eine Radfahrer-
stadt. Bereits heute werden
hier 37 Prozent aller werk-
täglichen Wege mit dem
Fahrrad zurückgelegt. Noch
nicht sehr verbreitet ist der
Lastentransport per Fahrrad.
Bisher sind erst einige weni-
ge Fahrräder mit Kinderan-
hängern oder Lastenräder
im Stadtbild zu sehen. Die
Allermeisten – auch die pas-
sionierten Radler – nutzen
für den Lastentransport
noch das private Auto. Das
soll sich nach dem Willen
der Stadt ändern. Auf Be-
schluss des Rates wurden für
2019 bereits 15 000 Euro für
die Bezuschussung von
Elektro-Lastenfahrrädern
oder entsprechenden An-
hängern bereitgestellt – für
2020 erneut 10 000 Euro an
Fördergeldern.

Elektro-Lastenfahrräder
sind eine echte Alternative
zum privaten PKW, auch für
den Kindertransport oder
für sperrige und schwere
Lasten. Mit Hilfe eines Elekt-
roantriebs hält sich der eige-
ne Kraftaufwand in Gren-
zen.

Die Vorteile des vermehr-
ten Einsatzes von Lastenrä-
dern sind vielfältig. Neben
der eigenen Gesundheitsför-
derung durch Bewegung
profitiert auch die Allge-
meinheit durch verminder-
ten Lärm, Feinstaub, Stick-
oxid-Abgase und den gerin-
geren motorisierten Stadt-
verkehr. Zudem wird durch
die Nutzung von Fahrrädern
CO2 eingespart und somit
der Klimaschutz vorange-
trieben. | www.emsdetten.de

10 000 Euro stehen im Etat

Lastenräder: Stadt
fördert auch 2020
die Anschaffung

Die Anschaffung von Lastenrädern wird weiter bezuschusst. EV-Foto: Christ
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Totalräumungsverkauf
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Öffnungszeiten: Mo.-Fr.: 09.00 - 18.30Uhr | Sa.: 09.00 - 14.00 Uhr.

In den ersten Tagen haben
Sie die allergrößte Auswahl!

DAMENMODE • HERRENMODE
WÄSCHE • STRÜMPFE

LEDERWAREN • SCHREIBWAREN

20%
auf alle Artike
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Von Peter Beutgen

EMSDETTEN. Zwischen der
nackten Haut und dem mo-
dischen Outfit verläuft eine
sehr persönliche Grenze. Sie
ist hauchdünn. Denn wäh-
rend Frau und Mann nach
Außen gerne zeigen, in wel-
cher Kleidung sie sich wohl-
fühlen, gilt die Schicht dar-
unter als intim. Dessous,
Nachtwäsche und Miederwa-
ren sind Vertrauenssache.

Seit zehn Jahren hat sich
Agnes Albers – geborene
Lanvers – darauf spezialisiert,
dass in diesem Bereich alles
passt. Und zwar modisch,
menschlich und persönlich.
In ihrem Lädchen Lanvers
Lingerie an der Kirchstraße
will sie mit ihrem Team vor
allem eins vermitteln: Das
gute Gefühl, den eigenen
Körper zu akzeptieren, zu ge-
nießen und zu mögen. Und
entsprechend liebevoll mit
ihm umzugehen.

Das ist beileibe kein einfa-
cher Job. Bewegen sich Al-
bers und ihre Kolleginnen
doch in der empfindlichen
Zone zwischen Selbstvertrau-
en, Bauchgefühl und Scham-
grenze. „Schöne Wäsche auf
der Haut zu spüren ist doch
etwas Wunderbares“, lächelt
die Geschäftsführerin alle Be-
denken weg. Aber darum,
dass nichts zwickt, rutscht
oder drückt, müsse sich je-
mand kümmern. Ohne Pein-
lichkeit, dafür mit viel Fein-
gefühl und Kompetenz.

Der Blick von Außen sei

dabei extrem hilfreich. Ein
Beispiel: „Fast alle Frauen
glauben, ihre richtige BH-
Größe zu wissen, trotzdem
tragen sieben von zehn Da-
men die falsche“, zitiert Al-
bers aktuelle Branchen-Ana-
lysen. Der Grund: Das genaue
Maß nehmen zu lassen, er-
scheint vielen als unange-
nehm oder überflüssig.

Agnes Albers und ihre Kol-
leginnen arbeiten hautnah
am Kunden – im wahrsten

Sinne des Wortes. Vertrauen
wecken, Vorbehalte zerstreu-
en, Lust auf Neues machen –
in diesem Dreiklang bewegt
sich ihr Geschäft rund um
Unter- und Nachtwäsche, Ba-
demoden und Strümpfe.

Dabei hilft vielleicht der in
Emsdetten überaus bekannte
Name „Lanvers“ in Zusam-
menhang mit Textilien. Ag-
nes Vater Hubert Lanvers zog
noch mit Kutsche, Auto und
Bulli über die Bauerschaften,

um Hosen und Hemden an
den Mann zu bringen.

Zunächst an der Blumen-
straße und später an der
Rheiner Straße setzte die Fa-
milie diese Tradition statio-
när fort, mit einem umfas-
senden Sortiment. Doch das
rechnete sich Anfang der
2000er Jahre immer weniger.
Im Jahr 2008 ermutigte die
Firma Ringella, ein Spezialist
für Nachtwäsche aus Hildes-
heim, Agnes Albers aufgrund
der langjährigen Zusammen-
arbeit und der hohen Kun-
denbindung vor Ort, mit ei-
nem kleineren Geschäft neu
anzufangen.

„Ich war damals richtig ge-
rührt von dem Angebot“, er-
innert sie sich. Obwohl die
gelernte Einzelhandelskauf-
frau sich vorher eher in der
zweiten Reihe wohlfühlte,
nahm sie diesen Vertrauens-
beweis als Fügung an. Sie
startete als Geschäftsführerin
neu durch.

Das ist jetzt zehn Jahre her.
„Mein Baby“ nennt sie ihren
kleinen Laden noch heute
liebevoll. Ihre erwachsenen
Kinder werden es ihr verzei-
hen.

Das Geschäft übernehmen
möchten sie allerdings nicht,
sie haben in anderen Bran-
chen ihr Glück gefunden. Da
Agnes Albers aus Altersgrün-
den langsam ausscheiden
möchte, sucht sie daher eine
Nachfolgerin, die den Laden
weiterführt – einschließlich
der Wohlfühlatmosphäre
und dem guten Namen.

Dessous: Modisch, menschlich und persönlich sollte alles passen

Begeisterung hautnah
Unternehmensgeschichten

            wird Ihnen präsentiert von            wird Ihnen präsentiert von

Das Sortiment bei Lanvers Lingerie umfasst neben der Unter- und Nachtwä-
sche auch Bademoden und Strümpfe.

Standort Emsdetten: Lanvers Lingerie im Porträt

� Lanvers Lingerie
� Gegründet: 2009
� Geschäftsführerin: Agnes Al-

bers
� Mitarbeiterinnen: 4
� Sortiment: Dessous und Mieder-

waren, Tag- und Nachtwäsche,
Bademoden, Strümpfe

� Kontakt: Kirchstraße 16, Tel.
6 09 91 68, Fax. 6 09 91 69,
www.lanvers-emsdetten.de

Steckbrief

EMSDETTEN. Aufrichtige Zu-
wendung, Achtung vor Per-
sönlichkeit und Intimsphäre
sowie ehrliche Beratung: An
diesem Dreiklang möchte
sich Lanvers Lingerie messen
lassen. Die Ware wird offen-
siv, hell und freundlich prä-
sentiert. Die Umkleiden sind
indes ebenso gut vor Blicken
durchs Schaufenster ge-
schützt wie die kleinen Ge-
heimnisse der Kundschaft
bei den Verkäuferinnen.

Als mittelständischer Han-
del führt Lanvers Qualitäts-
marken und Mode aus dem
mittleren Preissegment und
folgt im Service den Wün-
schen und Vorlieben der
Kundinnen. Dazu zählen
auch Freundinnen-Abende
oder Modenschauen fürs
ausgesuchte Publikum sowie
andere Veranstaltungen im
Laden selbst.

Freundlich
und
respektvoll

Feingefühl, der richtige Blick und textiles Fachwissen sind für Agnes Albers (Mitte) und ihr Team von Lanvers Lingerie entscheidende Faktoren. EV-Fotos: Beutgen


